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Tagesordnungspunkt 
 

Erd- und Bauschuttdeponie Schinderklinge: Anerkennung der Schlussrechnung 
Abschnitt V 
 
 
Zur Beratung im  

Verwaltungs- und Technischer Ausschuss (öffentlich) Beschluss am 15.03.2017  
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
Die Schlussabrechnung des Auffüllabschnitts 5 der Erddeponie Schinderklinge mit 
127.476,62 Euro wird anerkannt.  
 
 
 

Sachverhalt: 
 
Der Auftrag für den Bau des Auffüllabschnitts 5 der Erddeponie Schinderklinge wurde an die 
Firma Roth GmbH & Co KG, Herrenberg zum Preis von 88.915,90 € erteilt (Vorlage Nr. 
004/16). Abgerechnet wurde die Maßnahme mit 99.656,19 €. Mehrkosten betreffen den Ein-
bau von Felsbruch in einer Steilmulde oberhalb des Radweges mit ca. 1.500 € und die As-
phaltierung der Abladezone der Kehrmaschine mit 9.800 €, die damit auch für die geplante 
zusätzliche Erweiterung genutzt werden kann. Schließlich wurde im Zuge dieser Bauarbeiten 
der Parkplatz neben dem Betriebsgebäude für 600 € geschottert. Die Mehrkosten konnten zu 
einem kleinen Teil durch geringere Kosten in anderen Bereichen ausgeglichen werden. 
 
Mit der Erbringung der Ingenieurleistungen wurde das Ing. Büro Breinlinger, Tuttlingen be-
auftragt, dass bereits die Erweiterungen der Auffüllabschnitte 1 bis IV geplant und betreut 
hatte. Die Leistungen des Ingenieurbüros wurden, einschließlich der besonderen Leistungen, 
mit 14.341,56 € beauftragt und aufgrund der höheren Baukosten mit 18.051,65 € abgerech-
net. 
 
Die Hiebsunreifeentschädigung wurde durch ein Gutachten ermittelt und gibt bei vorzeitiger 
Nutzung eines Waldes den Wert des entgangenen Holzzuwachses und sonstiger Nachteile 
der vorzeitigen Nutzung wieder. Dieser Betrag wurde als Ausgleich an die Gemeinde Kus-
terdingen erstattet. 
 
Sonstige Zahlungen sind u.a. angefallen für Gebühren der Genehmigung der befristeten 
Waldumwandlung durch die Körperschaftsforstdirektion Tübingen beim Regierungspräsidi-
um, für das Gutachten der Hiebsunreifeentschädigung sowie für Veröffentlichungskosten im 
Rahmen des Ausschreibungsverfahrens für die Ausführung der Bauleistung. 
 
Zusammenstellung: 
 
Hiebsunreifeentschädigung  8.764,53 € 
Sonstiges (Gebühren etc.) 1.004,25 € 
Bauleistung 99.656,19 € 
Ingenieurleistung 18.051,65 € 

Summe 127.476,62 € 
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Die Schlussabrechnung wurde von der Abteilung Eigenprüfung geprüft. Diese kam zu fol-
gendem Ergebnis - Auszug aus dem Bericht über die Schwerpunktprüfung (Schlussabrech-
nung) Bodenaushubdeponie „Schinderklinge“; 5. Verfüllabschnitt: 

 
„2 Zusammenfassung  
Die Prüfung widmete sich im Schwerpunkt der Rechtmäßigkeit der Maßnahme im Hinblick 
auf das Vergaberecht und die Bestimmungen des Haushaltsrechts, der sachlichen und rech-
nerischen Richtigkeit der kassenwirksamen Vorgänge, der Vollständigkeit der Belege sowie 
allgemeinen Wirtschaftlichkeits- und Zweckmäßigkeitsfragen. Die bautechnische Revision 
beschränkte sich auf eine stichprobenhafte Plausibilitätskontrolle der abgerechneten Massen 
(Abgleich der Leistungsverzeichnisse mit Aufmaß und der Abrechnung).  
2.1 Wesentliche Feststellungen  
Die geprüfte Maßnahme ergab keine wesentlichen Anstände. Dem Abfallwirtschaftsbetrieb 
kann eine insgesamt ordnungsgemäße Arbeit bescheinigt werden.  
2.2 Ergebnis der Prüfung  
Die Abteilung Eigenprüfung empfiehlt dem Verwaltungs- und Technischen Ausschuss des 
Kreistages, die Schlussrechnung der Maßnahme anzuerkennen. 
Die Prüfung ergab keine wesentlichen Beanstandungen. Die Abteilung Eigenprüfung emp-
fiehlt, die Schlussabrechnung anzuerkennen.“ 
 
 
Der neu erstellte Verfüllabschnitt wurde im November 2016 in Betrieb genommen. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Im Wirtschaftsplan wurden für diese Maßnahme für Bau- und Planungskosten 110.000 € 
bereitgestellt. In der Kreistagsdrucksache Nr. 004/16 zur Vergabe der Baumaßnahme wurde 
bereits das Überschreiten des Planansatzes für die Bau- und Planungskosten um voraus-
sichtlich 3.700 € mitgeteilt. Die in Summe entstandenen Mehrausgaben von 17.476 € nach 
Abschluss der Baumaßnahme sind durch den in Vorlage 004/16 genannten Finanzierungs-
überhang im Vermögensplan in Höhe von 37.000 € gedeckt.  
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